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Du bist mein geliebter Sohn. 

So oft schon gehört, so selbstverständlich zitieren wir diesen Satz: „Du bist mein 
geliebter Sohn.“ Und fügen hinzu: Du bist meine geliebte Tochter. Für uns ist klar, 

diese Stimme an Jesus, gerichtet bei seiner Taufe, gilt uns allen. Okay, einige 

machen die Einschränkung: sie gilt nur Getauften. Aber wenn dieser Getaufte uns 
permanent nervt? Oder uns aggressiv begegnet? Oder noch schlimmer, wenn er 

seine Frau oder wenn sie ihre Kinder schlägt? Würden wir dann auch sagen: Du 
bist mein geliebter Sohn; du bist meine geliebte Tochter? Also würden wir daran 

festhalten, dass Gott zu diesem Menschen das sagt? Wie ist das mit der 

bedingungslosen Liebe, die wir Gott zuschreiben? Hat sie irgendwann ein Ende? 
Und wo wäre dann die Grenze? Bei Gewalt? Bei wiederholter Gewaltanwendung? 

Müßig hier nach einer Antwort zu suchen. Wir könnten pragmatisch damit 

umgehen: Ich gehe davon aus, dass ich selber von Gott geliebt bin, vor und nach 
allem, was ich tue. Und ich gehe davon aus, dass auch jeder andere, selbst der 

Gewalttäter noch von Gott geliebt ist. (Was natürlich nicht bedeutet, dass Gott alles 

gutheißt.) Und dann nach dieser Annahme leben und handeln. Du bist mein 
geliebter Sohn, meine geliebte Tochter.                                            Klaus Metzger-Beck 

  

 

Ins Wasser der Taufe steigen 

Taufe hat ein Element von Abstieg, 

von Sich-fallen-lassen. Untertauchen. Abschied und Ende. 

Das ist die Bewegung des Täuflings. 

Dann handelt Gott. Der Himmel öffnet sich. Aufstieg. Gehalten werden. 

Wieder auftauchen. Als neuer Mensch. 

Neubeginn. Willkommen. 



 

 

Neujahrsempfang 2025 

An diesem Sonntag nach dem Gottesdienst in Wessum 
ab 11:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Herzliche Einladung! 

Ihr Pfarreirat 

 
Ergebnis Adveniat-Kollekten 

Wir bedanken uns bei allen Personen die an den Weihnachtstagen für das 

Bischöfliche Hilfswerk Adveniat insgesamt 3.096,28 € gespendet haben.  
 

Sternsinger aus St. Andreas Wüllen und St. Martinus Wessum sammeln 

16.140,29 Euro für benachteiligte Kinder 
Groß war der Jubel bei den Sternsingern unserer Pfarrei. 

Nach zwei anstrengenden und erlebnisreichen Tagen bei 

der Aktion Dreikönigssingen in Wüllen und Wessum 

zählten die Kinder und Jugendlichen stolze 16.140,29 

Euro, die aus den königlichen Sammelbüchsen 

hervorgeholt wurden. 122 Kinder und drei Erwachsene 
als „Heilige drei Könige“ waren im Einsatz für 

benachteiligte Kinder in aller Welt unterwegs. Viele Male 

hatten sie ihre Lieder gesungen und den Segen 
„20*C+M+B+25“, Christus Mansionem Benedicat, 

Christus segne dieses Haus, über die Haustüren 

geschrieben. Durch den Einsatz der kleinen und großen Könige in Deutschland 
werden Kinder in aller Welt gefördert. 

Wir bedanken uns bei allen großen und kleinen Sternsingern, dem 

Vorbereitungsteam aus Wessum und Wüllen und bei allen Personen die durch ihre 
Gabe für benachteiligte Kinder gespendet haben. DANKESCHÖN! 

 

Lebendiger Adventskalender in unserer Gemeinde 
Der lebendige Adventskalender, der in diesem Jahr die Wessumer und Wüllener 

Bevölkerung in der Vorweihnachtszeit erfreute, war ein voller Erfolg. Jeden Abend, 

in Wüllen nur an manchen Abenden, öffnete eine andere Familie, ein Verein oder 
eine Institution ihre wunderschön gestalteten Adventsfenster und lud die Gemeinde 

zu einem besinnlichen Beisammensein ein. 

Die Aktion fand großen Anklang bei den Bürgerinnen und Bürgern, die die 
gemütlichen Abende in weihnachtlicher Atmosphäre sichtlich genossen. Neben dem 

gemeinsamen Singen, Geschichten erzählen und dem Austausch untereinander 

stand auch das gute Werk im Vordergrund. Denn in Wessum konnten die 

Besucherinnen und Besucher ihre Spenden für einen guten Zweck in einem 

Spendenglas hinterlegen. 

Am Ende der Aktion kam ein beachtlicher Betrag von 1495 Euro zusammen. Das 
Team der Kleiderbörse zeigte sich beeindruckt von der Spendenbereitschaft der 

Bevölkerung und rundete den Betrag auf stolze 2000 Euro auf. Diese großzügige 

Summe wird nun dem Förderverein der Wessumer Kindergärten übergeben, 
der das Geld gleichmäßig auf die drei Einrichtungen aufteilen wird. "Wir sind 

überwältigt von der Unterstützung, die wir erfahren haben“, freut sich der Pfarreirat 

als Organisationsteam. „Es zeigt, wie wichtig das Gemeinschaftsgefühl in unserer 
Gemeinde ist und wie gerne die Menschen Gutes tun.“ Der Förderverein der 



Kindergärten bedankte sich herzlich für die großzügige Spende. Das Geld wird in 
verschiedene Projekte investiert, um den Kindern eine noch schönere und 

vielfältigere Zeit in den Kindergärten zu ermöglichen. In Wüllen war für den 

„Lebendigen Kalender“ in diesem Jahr Premiere. Für das nächste Jahr wird 
überlegt, für welche Institution auch in Wüllen gespendet werden kann. 

Das Organisationsteam möchte sich bei allen bedanken, die zum Erfolg des 

lebendigen Adventskalenders beigetragen haben: den Familien, Vereinen und 
Institutionen, die ihre Adventsfenster geöffnet haben, den zahlreichen Besuchern, 

den Spendern und natürlich dem Team der Kleiderbörse für die großzügige 

Aufstockung 
 

Ökumenische Bibelwoche 

„Wenn es Himmel wird. Sieben Zeichen aus dem Johannesevangelium“ – Pfarrer 
Stefan Jürgens spricht bei der Ökumenischen Bibelwoche in Ahaus am Donnerstag, 

dem 16. Januar, um 19.30 Uhr in der St.-Josef-Kirche in Ahaus zu Johannes 6,1-

15: „Jesus tiefer verstehen: vom Brot für alle bis zum Brot für die Freunde“. 

Herzliche Einladung zu Dialog und Begegnung!  

Weitere Termine sind am 24. Januar mit Pastor Dirk Albert Mispelkamp sowie am 

30. Januar, 6., 7. und 13. Februar jeweils um 19.30 Uhr in der St.-Josef-Kirche in 
Ahaus. Die Bibeltexte werden aus ihrer Entstehungszeit heraus vorgestellt und in 

ihrer Bedeutung für heute erschlossen und diskutiert. Die Ökumenischen 

Bibelwoche ist eine Kooperation der evangelischen Christuskirche und der drei 
katholischen Kirchengemeinden Ahaus sowie der Erwachsenenbildung im 

Evangelischen Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken. 

 
Kollekte für Afrika-Mission am 11. und 12. Januar 2025 

Mit dem Afrikatag setzen wir ein Zeichen der Solidarität mit Frauen und Männern, 

die in die Gesellschaft hineinwirken. Sie leisten Sozialarbeit, Gesundheitsfürsorge, 
Bildung und Seelsorge. Voraussetzung dafür ist eine gute Ausbildung.  

Doch wer selbst das Leben der Armen teilt, wie vor allem viele einheimische 

Schwesterngemeinschaften, hat kaum die Mittel den eigenen Nachwuchs gut 
auszubilden. Mit Ihrer Kollekte am 11. und 12. Januar unterstützen Sie die Arbeit 

des missio-Werkes zum Afrika Tag. 

 
Weihnachtsbaumaktion in Wessum und Wüllen 

Die Mitglieder der Kolpingfamilien in Wessum und Wüllen sammeln am Samstag, 

11.01.2025 euren ausgedienten Weihnachtsbaum ein. Die Bäume bitte gut sichtbar 
und entschmückt bis 10:00 Uhr (in Wessum) und bis 12:00 Uhr (in Wüllen) an die 

Straße legen. Der Sammelerlös ist in Wessum für die Jugendarbeit und die 

Ferienspiele der Kolpingsfamilie bestimmt. Die Spenden in Wüllen werden von der 

Kolpingsfamilie einem gemeinnützigen Zweck zugeführt. Die Bäume werden in 

Wessum und Wüllen im gesamten Ort eingesammelt. In Wessum auch in der 

Bauernschaft Averesch.  
 

Seniorengemeinschaft Wessum  

Am Donnerstag,16.01. um 15.00 Uhr findet im Dorfgemeinschaftshaus der 
Seniorennachmittag mit Generalversammlung statt. Anmeldungen bitte bis 

Dienstag bei Waltraud Eing, Tel 6189 oder Norbert Fleer, Tel 41326. 

 
 



Einladung zur Jahreshauptversammlung der kfd 
Die kfd Wessum lädt alle Mitglieder zur ihrer diesjährigen Jahreshauptversammlung 

am Sonntag, 19. Januar ein. Es wird mit einem Dankgottesdienst um 9:30 Uhr in 

der St.-Martinus-Kirche begonnen. 
Anschließend findet die Jahreshauptversammlung im DGH statt. Um Anmeldung 

bis zum 12. Januar bei Elisabeth Kemper, Tel. 43202 oder bei Marion Bründermann, 

Tel. 4297248 (AB) wird gebeten. 
 

Jahreshauptversammlung der Wüllener Senioren 

Die Seniorengemeinschaft Wüllen hat am 23. Januar 2025 um 14.30 Uhr ihre 

Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Höstenpumpe "Eleni´s".  Bei einem 
gemeinsamen Kaffeetrinken blicken wir noch einmal zurück auf das vergangene 

Jahr und informieren über die geplanten Veranstaltungen in diesem Jahr. Ferner 

erhalten wir Informationen über Ansprüche, Pflege und Hilfen im Alter.  Karten für 
diese Veranstaltung sind ab dem 13. Januar bis zum 21. Januar bei der Volksbank 

und bei Papermoon in Wüllen zum Preis von 8,- € erhältlich. Nichtmitglieder sind 

bei dieser Veranstaltung auch herzlich willkommen und können an diesem Tag auf 

Wunsch auch gerne in die Seniorengemeinschaft aufgenommen werden. 

 

Für die Kirche und das Schwesternhaus in Wüllen sucht unsere 

Gemeinde zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  
 

Pfleger/in der Außenanlagen (m/w/d) 
 

Der Beschäftigungsumfang beträgt 7,50 Wochenstunden (Minijob); die 

Vergütung und die im kirchlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 

(Weihnachtsgeld, Leistungsentgelt, bezahlter Urlaub usw.) richten sich nach den 
Bestimmungen der Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO). 

Bei Interesse melden Sie sich einfach in unseren Pfarrbüro´s. 
 

 

Der Haushaltsplan 2024/2025 „Tageseinrichtungen für Kinder“ der 
Zentralrendantur Ahaus-Vreden liegt vom 03. – 17. Januar 2025 im Pfarrbüro in 

Wüllen zur Einsicht aus. 
 

Kollekten:  An diesem Wochenende, dem „Afrika-Sonntag“, sind die Kollekten für 

das Hilfswerk Missio e.V. bestimmt.  
 

 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten  

ist jeweils Mittwochmorgen bis 10 Uhr! 
 
 

E-Mail : standreas-martinus-ahaus@bistum-muenster.de  
 

 

Pfarrbüro Wüllen, Lange Str. 35b 
Tel. 02561 865298 / Fax 987029  

Öffnungszeiten:  
Montag 9:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag geschlossen 
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr  

Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr 
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 

 

Pfarrbüro Wessum, Kirchplatz 13 
Tel. 02561 971706  

Öffnungszeiten:  
Montag geschlossen 

Dienstag 8:00 - 10:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag 8:00 - 10:00 Uhr  
Freitag 14:00 - 16:00 Uhr 

 

Im Notfall ist über die Zentrale des St.-Marien-Krankenhauses,  
Telefon 02561 990, ein Seelsorger zu erreichen.  

 

mailto:standreas-martinus-ahaus@bistum-muenster.de

